
	
	
	

Abgeordnetenbüro Friedrichshain
Grünberger Str. 4
10243 Berlin 

Telefon: (030) 66 76 35 17
E-Mail: susanne.kitschun@spd.parlament-berlin.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 10-15 Uhr, Mi. 10-18 Uhr

Meine nächsten Sprechstundentermine sind:
Montag, 22.06.2015, 17:30 bis 18:30 Uhr
Montag, 06.07.2015, 17:30 bis 18:30 Uhr
und nach Vereinbarung.

Hier finden Sie mich im Internet:
www.susanne-kitschun.de
www.facebook.com/susanne.kitschun 

Informiert bleiben
Auf meiner Internetseite können Sie meinen Newsletter mit 
Neuigkeiten aus Friedrichshain, dem Bezirk und der Landes-
politik abonnieren.

So erreichen Sie mich:
Ich möchte wissen, was Sie bewegt – nur so funktioniert 
Interessenvertretung. Darum habe ich gern für Ihre Fragen 
und Anmerkungen ein offenes Ohr.

TEIL

SPD-Fraktion des
Abgeordnetenhauses von Berlin
Niederkirchnerstraße 5
10117 Berlin-Mitte

Telefon (030) 23 25 22 22
Telefax (030) 23 25 22 29

E-Mail: spd-fraktion@spd.parlament-berlin.de
Internet: www.spdfraktion-berlin.de

STADTTEILTAGE
FRIEDRICHSHAIN
Treffen Sie Ihre Abgeordnete 
Susanne Kitschun am 29. und 
30. Mai 2015

	 Stadtteiltag am Freitag, den 29. Mai 2015:

	 10:00 bis	 Besuch des Kinderhospiz Berliner Herz 
	 11:30 Uhr	 mit Cansel Kiziltepe (MdB)
	 (nicht	 Lebuser Str. 15a, 10243 Berlin
	 öffentlich)

	 12:00 bis	 Besuch der Ellen-Key-Schule mit Raed Saleh, 
	 13:30 Uhr	 SPD-Fraktionsvorsitzender und Peter Beckers, 
	 (nicht	 stv. Bezirksbürgermeister 
	 öffentlich)	 Rüdersdorfer Str. 20-27, 10243 Berlin
 
	 15:00 bis	 Mobile Sprechstunde
	 16:30 Uhr	 Infostand vor denn‘s Biomarkt, 
	 (öffentlich)	 Mühsamstr. 54, 10249 Berlin

	 	 Bei starkem Regen: Sprechstunde im 
	 	 Abgeordnetenbüro, Grünberger Str. 4

	 17:00 bis	 Gespräch mit Mieterinnen und Mietern des 
	 19:00 Uhr	 KMA-Karrees zusammen mit Stadtentwicklungs-
	 	 senator Andreas Geisel, WBM-Geschäftsführer 	
	 	 Lars Ernst und BVV-Mitglied John Dahl	 	
	 	 alte feuerwache, Projektraum EG, 
	 	 Marchlewskistr. 6, 10243 Berlin
	
	 ab	 Politischer Stammtisch
	 19:30 Uhr	 Abgedreht, 
	 (öffentlich)	 Karl-Marx-Allee 140, 10243 Berlin

	 Stadtteiltag am Samstag, den 30. Mai 2015:

	 14:00 bis	 Eröffnung des Hörwegs ehem.
 	 15:30 Uhr	 Frauengefängnis Barnimstr. 
	 (öffentlich)	 Heute Jugendverkehrsschule, davor mehr als 100 	
	 	 Jahre Gefängnis auch für politische Gefangene wie 	
	 	 Rosa Luxemburg. 
	 	 Eingang: Weinstr. 2, 10249 Berlin 

	 15:30 bis	 Besuch des 7. Hoffestes der Kiezoase
 	 16:30 Uhr	 Höchste Str. 17 (Innenhof), 10249 Berlin
	 (öffentlich)	
	
	 Ich freue mich auf Ihre Teilnahme! 

 PROGRAMM 



Meine Einladung an Sie: 
Besuchen Sie mich im Abgeordnetenhaus

Bei einer kostenlosen Führung erfahren Sie viel Wissenswertes 
über seine Geschichte, Architektur und die ausgestellte Kunst. 
Das Angebot richtet sich ebenso an Schulklassen jeden Alters 
und Kitagruppen. Gern stehe ich im Anschluss für ein persön-
liches Gespräch bereit. 

Mein Büro informiert Sie gern und vereinbart mögliche Termine 
mit Ihnen!

Willkommen zu den 	
Stadtteiltagen Friedrichshain

Liebe Friedrichshainerinnen und Friedrichshainer,

mit ganzer Kraft setze ich mich im Berliner Abgeordnetenhaus 
für unseren Stadtteil ein. 
 
Der direkte Kontakt mit Ihnen ist mir sehr wichtig. Ihre Neuigkeiten, 
Anliegen oder Probleme interessieren mich. Gerne möchte ich auch 
mit Ihnen ins Gespräch kommen. Ich würde mich freuen, wenn wir 
uns bei den Veranstaltungen an meinem Stadtteiltag oder bei einer 
meiner Sprechstunden treffen. Natürlich können Sie mich auch anru-
fen oder anschreiben.

Einen schönen Sommer wünscht Ihnen und Ihren Familien 

Für Friedrichshain im Berliner Abgeordnetenhaus

Wohnen in Friedrichshain
Der Ausgleich zwischen den Interessen der alteingesessenen Friedrichs-
hainerinnen und Friedrichshainer und den vielen Neuberlinerinnen und 
Neuberlinern ist gerade auf dem Wohnungsmarkt eine große Heraus-
forderung. 

Wir nutzen in Berlin jetzt alle Möglichkeiten, um Mieten zu begrenzen 
und Verdrängung zu verhindern. Zugleich wird es auch bei uns im Kiez 
– im engen Dialog mit den Anwohnerinnen und Anwohnern – behut-
sam Neubau geben. Die städtische WBM hat den Auftrag, vor allem 
bezahlbaren Wohnraum zu schaffen. Die Neubaupläne sind für die an-
gestammten Mieterinnen und Mieter eine große Herausforderung. Ich 
arbeite daran, dass frühzeitig informiert wird und die Interessen und 
die Wohnqualität der angestammten Mieterinnen und Mieter ange-
messen berücksichtigt werden.

Bildungschancen verbessern
Seit 2014 bekommen Schulen mit besonderen Belastungen im Rahmen 
des Brennpunktschulprogramms eine zusätzliche finanzielle Unter-
stützung. Bei uns im Kiez profitieren davon die Blumen-Grundschule 
und die Ellen-Key-Schule. Dieses Programm muss auch auf Berufsschu-
len ausgeweitet werden, dafür mache ich mich stark. 

Kein Platz für Nazis
Die Stärkung unserer Demokratie und der Kampf gegen Rechtsextre-
mismus, Antisemitismus und Rassismus sind mir besonders wichtig. 
Viele in unserem Kiez sind engagiert für Flüchtlinge und gegen Diskri-
minierung und rechte Übergriffe. Ich setze mich dafür ein, dass Enga-
gement und Aktionen unbürokratisch möglich sind. 

Schwimmhalle Holzmarktstraße
Die fast vollständige Umwandlung des einzigen Friedrichshainer Hal-
lenbades durch die Bäderbetriebe muss rückgängig gemacht werden. 
Ich kämpfe dafür, dass parallel zum Vereinssport und Schulschwim-
men auch die Öffentlichkeit wieder das Bad nutzen kann.  

Noch ein Tipp für Familien:

Am Samstag den 20. Juni findet von 14 – 18 Uhr auf dem Co-
meniusplatz das Kinderfest der SPD Weberwiese mit vielen 
Vereinen und Projekten statt. Auf die Kleinen wartet ein 
breites Angebot mit 
	 • Puppentheater
	 • Spielewagen
	 • Hüpfburg  
	 • und vielem mehr!
Dazu gibt es Kuchen, Getränke und Leckeres vom Grill. Ich 
bin natürlich auch dabei. Weitere Gäste sind u.a. Raed Saleh, 
SPD-Fraktionsvorsitzender im Abgeordnetenhaus, Dilek Ko-
lat, Bürgermeisterin und Andreas Geisel, Stadtenwicklungs-
senator.

Am 1. Mai mit Raed Saleh, SPD-Fraktionsvorsitzender und 
Sandra Scheeres, Bildungssenatorin.

Knapp geworden – bezahlbarer Wohnraum in Friedrichshain. 


